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Das Wettkriechen vor Rußland
Halle 7 November

Alexander III iſt todt und ſeinem ſchnellen und geradezu tragiſchen
Ende hat kein Volk Europas die Preſſe keines Landes die menſch
liche Theilnahme verſagt Jn den Rückblicken auf die Regierungszeit
des abſoluteſten aller Zaren wurde die innere rückſchrittliche Thätigkeit
des Kaiſers mehr geſtreift als kritiſirt es wurde die Verfolgung
aller freien Meinungen jeder nicht orthodoxen Konfeſſion jeder dem
weſtlichen Einfluß zugänglichen Völkerſchaft Rußlands nicht in den
Vordergrund geſtellt ſondern immer die Friedensliebe des
Zaren als beſonderes Verdienſt betont Mit dieſer Anerkennung
wäre es auch wahrlich genug geweſen beſonders wenn man den
perſönlichen Eigenſchaften des Zaren die nur für ſeine engſte Familie
augenehm und erträglich waren Gerechtigkeit widerfahren ließ

Die Trauer der Höfe die konventionellen Beileidskundgebungen
der Auswärtigen Aemter ſind ſelbſtverſtändlich ſie erfolgen möge
welcher Herrſcher des Erdballes immer aus dem Leben ſcheiden ſie
ſind erklärlich und verſtändlich Was aber einen widerlichen Ein
druck macht ſind die falſchen Freundſchaftsbezeugungeu die Trauer
der Parlamente in Ländern mit denen Kaiſer Alexander nichts
weniger als freundſchaftliche Beziehungen unterhalten hat Die
franzöſiſche Republik befindet ſich in einer Ansnahmsſtellung Sie
iſt das Kriechen ſeit Jahren gewöhnt ihr iſt die von zariſchem
Selbſtbewußtſein ſtrotzende Hymne ſo geläufig wie die Marſeillaiſe
und nach den Erfahrungen von Kronſtadt Cherbourg und Toulon
konnte man nur erwarten daß ſich die Republikaner winſelnd im
Staube wälzen daß ſie ganz vergeſſen wie vor einem Jahrhundert
ihr eigenes Volk ein Joch brach das weniger ſchwer auf einem
Theile des Volkes laſtete als hente der Abſolutismus auf dem
ruſſiſchen Aber mögen immerhin die Franzoſen ſchwarze Fahnen
aushängen mögen ſie Trauerabordnungen zum Leichenbegängniſſe
nach Petersburg ſenden mögen ſie ſelbſt dem Zaren ein Denkmal
ſetzen das iſt ihr Recht und die Weltgeſchichte wird darüber
ein wenig ſchmeichelhaftes Urtheil fällen Am Ende kann dieſes
Vorgehen aber in den politiſchen Verhältniſſen in den Bündniß
werbungen eine Erklärung finden

Unbegreiflich iſt jedoch das Vorgehen des öſterreichiſchen
Abgeordnetenhauſes Für eine parlamentariſche Körperſchaft der
Dreibundſtaaten liegt und lag kein Anlaß vor über die höfiſche
Traner hinanszugehen Kaiſer Alexander war der bitterſte Feind
des Dreibundes und ob es ſein Nachfolger Nikolaus II nicht
gleichfalls iſt oder ſein wird wiſſen wir noch nicht Die ruſſiſchen
Rüſtungen nöthigten ſtets zu neuen Ausgaben für die Heere und
gerade OeſterreichUngarn ſpürte die ruſſiſche Wühlarbeit in allen
Balkanländern Es iſt daher eine haltloſe Phraſe wenn der
Präſident des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes Freiherr
v Chlumetzky von einem treuen und bewährten Freunde des
Kaiſers ſprach und wenn er dem Mitgefühl der Völker des Reiches
Ausdruck verlieh Mit Ausnahme der Jungezechen und der Süd
ſlaven die nach Rußland hinüberſchielen giebt es kein Volk in
Oeſterreich das nicht die wirkliche politiſche Lage klar zu durch

ſchauen vermöchte Es war daher ganz angezeigt daß ſich wenigſtens
der polniſche Abgeordnete Lewakowski zu einem Einſpruch anf
raffte der wohl ſofort abgeſchnitten wurde der aber doch als vor
handen und ausgeſprochen gelten kann Er handelte nicht der
Parteidisziplin gemäß denn der Polenklub fand es für gut
diesmal feine wahren Gefühle gegen Rußland hinter der öſterreichiſch
loyalen Maske zu verbergen aber er ſprach Das aus was
vielleicht zwei Drittel der Volksvertretung dachten die ſich in dieſem
Augenblicke nicht das zu ſein getrauten was die Wähler von ihnen
erwarten wahre Vertreter des Volkes

Der Vorgang im Abgeordnetenhauſe wird aber hoffentlich eine
andere Kundgebung verhindern die im ungariſchen Parlamente
beantragt war Die Oppoſition hat ihrer Meinung bereits in den
Zeitungen ungeſchminkten Ausdruck verliehen Die Ungarn könnten
ihr Mitgefühl nur an das ruſſiſche Volk ſenden da aber dieſes
keine Vertretung beſitzt hat das Parlament einer freien Nation zu
ſchweigen beſonders einer Nation die von ruſſiſcher Freundſchaft
1849 einen ſo handgreiflichen Beweis erhielt Kundgebungen die
nicht dem wirklichen Gefühle des Volkes entſprechen muß ein
Parlament vermeiden es kann dies Serben und Bulgaren über
laſſen die manchmal unter Regiernungsdruck nicht wiſſen was ſie
thun einer ſelbſtbewußten und wirklich freien Nation ſind Kund
gebungen unwürdig die nur gehenchelt ſind und die wie man
in Ungarn richtig ſagt zum Handwerk des Miniſters des Aus
wärtigen gehören

Mit Rußland in Frieden leben will jeder Staat kein einziger
wird die Anbahnung und Erhaltung der freundſchaftlichſten Be
ziehnngen ablehnen Dazu iſt jedoch ein Wettkriechen nicht er
forderlich nur ſelbſtbewußte auf ihre Würde haltende Nationen
werden im internationalen Verkehr als gleichberechtigt angeſehen
und wenn ſchou eine Kundgebung der auswärtigen Volksvertretungen
an einen ruſſiſchen Zaren erfolgen ſoll ſo möge dies an dem Tage

h an dem der Draht die Nachricht bringt Nikolaus H
g e ſeinem Volke eine Verfaſſung verliehen

Ueber die Vorgeſchichte des oben erwähnten Zwiſchenfalls er
fahren wir Folgendes

Der Abgeordnete Dr Lewakowski hatte bereits mehrmals
die Einberufung einer außerordentlichen Sitzung des Polenklubs
verlangt damit zur Frage der Trauerkundgebung Stellung ge
nommen werde Die Einberufung dieſer Sitzung wurde jedoch
mehrmals hinausgeſchoben Am Montag unmittelbar vor der
Plenarſitzung wurde den Klubmitgliedern mitgetheilt die parla
mentariſche Kommiſſion habe beſchloſſen es den einzelnen Mit
gliedern anheimzuſtellen während des Nachrufes im Hauſe zu
bleiben oder nicht Abg Dr Lewakowski erklärte hieranf daß er
dieſen Beſchluß der parlamentariſchen Kommiſſion nicht billigen
könne der Polenklub als ſolcher hätte darüber entſcheiden ſollen
Dr Lewakowski berief ſich auch darauf daß im Jahre 1881 an
läßlich der Ermordung des ruſſiſchen Kaiſers Alexander ebenfalls
jede Tranerkundgebung des öſterreichiſchen Abge
ordnetenhauſes unterblieben ſei weil der damalige Präſi
dent Dr Smolka ſich weigerte dem Zaren einen Nachruf zu
halten Es handle ſich in dieſem Falle nur um ein Novum da
im öſterreichiſchen Parlamente noch niemals eine Kundgebung für
einen ruſſiſchen Zar ſtattgefunden habe Dr Lewakowski ſtellte

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

fvVWC xm cden Antrag daß alle Mitglieder des Polenklubs ſich abſentiren
mögen Wenn dies nicht geſchähe dann gehe er in das Haus und
werde eine Gegendemonſtration veranſtalten Die parlamentariſche
Kommiſſion leiſtete dieſem Begehren des Dr Lewakowski keine
Folge ſie bemühte ſich anch ihn von ſeinem Vorhaben abzubringen
Man machte den Abgeordneten Lewakowskit insbeſondere darauf
aufmerkſam daß ſeine Demonſtration in Rußland einen unan
genehmen Eindruck machen könne vielleicht werde jetzt eine
beſſere Zeit in Rußland heranbrechen Der Präſident Freiherr
v Chlumechky verſprach daß er falls die Jnngcezechen ein Uebriges
thun wollten eine Debatte nicht zulaſſen werde Dr Lewakowski
erklärte ſich jedoch damit nicht zufrieden Als er etwa fünfzehn
Mitglieder des Polenklubs zumeiſt die Krakauer Fraktion im
Saale ſah entſchloß er ſich ſeiner Meinung Ausdruck zu geben
und ſo entſtand der bereits geſchilderte Zwiſchenfall

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 6 November Hofnachrichten Der Kaiſer
beſichtigte geſtern Vormittag während ſeiner Anweſenheit in Berlin
ein neu angekauftes Gemälde von Rembrandt Auf der Rückfahrt
nach Potsdam wurde der Botſchafter in Wien Graf Philipp
Eulenburg vom Kaiſer empfangen Heute früh unternahmen
beide Majeſtäten gemeinſam einen Spazierritt in die Umgebung von
Potsdam Von 9 Uhr Vormittags ab arbeitete der Kaiſer längere
Zeit mit dem General v Hahnke und nahm dann verſchiedene
militäriſche Meldungen entgegen Ferner empfing der Kaiſer den
Lieutenant im 26 Jnf Regiment Grafen v Boſe der die Orden
ſeines verſtorbenen Großvaters überreichte Zur Mittagstafel bei
den Majeſtäten war der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe ge
laden worden

Die Kaiſerin hat den Aelteſten der Berliner Kauf
mannſchaft folgendes Schreiben zugehen laſſen Die Berliner
Kaufmannſchaft und ihre Aelteſteu haben Mich durch ihre freund
lichen Glückwünſche zu Meinem Geburtstage welche ſie Mir in
einem von kuuſtſinniger Ausſtattung umgebenen Schreiben über
mittelt haben aufrichtig erfreut Die Berliner Kaufmannſchaft
hat auch im vergangenen Jahre Intereſſe an der geiſtigen und
leibltchen Wohlfahrt der großen Berliner Volksmaſſen vielfach be
wieſen und Jch ſpreche ihr dafür Meinen Dank und Meine An
erkennung aus Neues Palais den 31 Oktober 1894 gez
Auguſte Victoria I

Als preußiſcher Juſtizminiſter iſt neuerdings wie
verſchiedene Zeitungen zu melden wiſſen der Präſident der Reichs
bauk Dr Koch in Ausſicht genommen worden Es ſcheint daß
man von der Ernennung des Herrn Teſſendorf Abſtand nehmen
will

Als einen neuen Schlag für die deutſche Zucker
ind uſtrie bezeichnet ein Fachblatt den Beſchluß der franzöſiſchen
Deputirtenkammer wonach der Eingangszoll für Melafſe ver
doppelt werden ſoll Von der geſammten Melaſſe Einfuhr die im
Jahre 1893 1566874 Meter Centner betrug kommen auf die Ein
fuhr aus Deutſchland 953212 Meter Centner während der ge
ſammte Melaſſe Export Deutſchlands nur 1004286 Meter Centner
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Das Haus an der Gr Steinſtraße

Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart
von C Crome Schwiening

39 FortſetzungJch hab s nun ſatt den Balg zu füttern jetzt mag
ſie endlich daran denken ihr Geld zu verdienen ſagte die
Se Nebenzimmer zu Helene die bei dieſen Worten
auffuhr

Sie ſoll s nicht Jch leid s nicht verſtanden Jch
will nicht daß Sie die auch noch unglücklich machen wie
mich und die Anderen alle

Unglücklich Daß ich nicht lache Leneken Sie ver
langen s doch nicht beſſer

Jch hab mich damit abgefunden ſagte das Mädchen
ſinſter Was liegt denn auch an mir Aber um die Grete
irs ſchade und ſo lang ich bei Jhnen bin hüt ich ſie
das ſag ich Jhnen

Na ja Sie ſind heute auch wieder in ner Laune
Leneken

Dann nahm das Geſpräch eine andere Wendung Den
nächſten Moment den Grete zu einem heimlichen Wort mit
Helene benutzen konnte verwandte ſie zu dem Bekenntniß
daß ſie das kurze Geſpräch wider ihren Willen belauſcht
habe und daß ihre Angſt ſie zu der Frage treibe was man
mit ihr vorhabe

Das Mädchen ſah Grete voll Theilnahme an
Verlaſſen Sie dies Haus Grete ſo ſchnell wie mög

lich fliehen Sie wenn Sie nicht in den Sumpf hinein
gerathen wollen aus dem wir alle nicht wieder empor können

Von Stund an ſann Grete wie ſie aus dem Hauſe ent
kommen könne Aber warum denn fliehen Wenn ſie die
a einfach bat ſie gehen zu laſſen mit welchem Rechte

nnte dieſelbe ſie zurückhaltenUnd ſo ſchritt e zur Bitte Der Erfolg war ein höh

Nachdruck verboten

niſches Lachen Ah die Prinzeſſin will gehen Schön
mein Comteßchen dort iſt die Thür Jch mache ſie ſo
fort auf wenn Euer Gnaden mir meine Auslagen vergütet
haben werden Zwei Wochen Koſt und Logis ich will s
billig mit 30 Mark machen nun mein Puttchen Sie
werden ja ganz blaß und s iſt doch blos n kleines
Sümmchen nichtwahr Euer Hochwohlgeboren

Wie ein Blitz die Nacht jäh erhellt ſo ſah Grete in
dieſem Augenblick den Abgrund der in dieſem Hauſe vor
ihr ſich aufthun würde wenn es ihr nicht gelang zu
entfliehen

Weinend kehrte ſie in die Küche zurück das Herz voll
Angſt und Verzweiflung während die Schmähworte der
Wirthin zu ihr herüberklangen

Da ging die Glocke an der Thür die Schmähungen ver
ſtummten plötzlich und ſüßlich übertriebene Höflichkeits
phraſen traten an deren Stelle Dazwiſchen klang die ſonore
Stimme eines Mannes den die Megäre mit vielen Kompli
menten in ein Zimmer nöthigte

Mit einem Sprunge ſtand Grete an der Küchenthür
Vielleicht war das ein Moment um die Freiheit zu er
langen Sie hatte die Thür nicht wieder ius Schloß fallen
hören Jn einer Spannung die ihr faſt den Athem nahm
huſchte ſie über den dunklen Korridor und ergriff den Thür
drücker Der knarrte und kreiſchte aber die Thür öffnete
ſich ihrem Druck und mit einem Seufzer den neue Hoffnung
ihr entpreßte haſtete Grete die Stufen der ſchlechten und
winkligen Treppe hinab

Oben wurde eine Thür aufgeriſſen ein Wuthſchrei gellte
durch das Haus wilde Verwünſchungen klangen ihr nach
und Schritte polterten hinter ihr her Aber alles das be
ſchleunigte uur Greten s eilende Füße Schon war ſie auf
der Gaſſe unbekümmert wohin ihr eiliger Lauf ſie tragen
würde enteilte ſie nur fort nur fort aus der Nähe des
entſetzlichen Hauſes

Bei jeder Straßenecke ſchaute ſie ängſtlich ſich um und
in das von den Laternen nur ſpärlich hie und da erhellte
Straßendunkel zurück Jeder haſtige Schritt eines Paſſanten
jagte ihr neue Furcht ein weil ſie in ihm einen Verfolger
vermuthete

Wohin
Der Gedanke war ihr bis jetzt noch nicht gekommen

Jetzt zwang er ſich ihr mit unwiderſtehlicher Gewalt auf

Wohin Jhr fehlte ja alles ein Obdach und das
Nöthigſte ein ſolches auch nur für eine Nacht ſich zu erwerben
Und auf s Neue in ein Haus zu treten ſie ſchauderte
zuſammen konnte nicht jedes andere ihr die gleichen Ge
fahren bringen

Sie war vom eiligen Lauf erſchöpft und ſie fror Der
Regen rieſelte noch immer herab machte die Platten des
Trottoirs ſchlüpfrig und durchnäßte ſie ſelbſt langſam
Wohin Wohin

Eine breite gemauerte Thoreinfahrt zeigte ſich zur Linken
Ein maſſiges Gebäude ſtieg hinter derſelben empor Grete
erinnerte ſich des Ortes und des Bauwerks Das war
Halle s alte Reſidenz das berufene Quartier der Fürſten
des Landes wenn ſie die alte Saalſtadt mit ihrem Beſuche
ehrten

Zögernd ſchlich Grete in den Thorweg hinein Hier war
ſie wenigſtens vor dem Regen für eine kurze Weile geſchützt
aber auch dem Auge eines jeden Vorübergehenden ſichtbar
Und iu jedem derſelben ſah das arme gehetzte verfolgte Kind
einen Feind Sie ſpähte auf den weiten Hof der Reſid
hinaus Drüben dehnten ſich die alten zum Theil dur

neue Anbauten ergänzten Banlichkeiten der Reſidenz aus
deren Mauern die gelben Saalfluthen beſpülen Links vor
ihr in dem langgeſtreckten Gebäude in dem die Schätze des
Provinzialmuſeums ihre Aufſtellung gefunden haben
ſchimmerte aus einigen Fenſtern ſchwaches Licht Bot ſich
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Seite Donnerstag
betragen hat Falls wie wahrſcheinlich der franzöſiſche Senat der
Verdoppelung des Zolls zuſtimmt hält das Blatt es für zweifel
los daß der größte Theil der bisher epportirten Melafſe in Deutſch

land entzuckert und daß dadurch noch weiter
Chagert werde Die Vertheurung der Melaſſe durch den Zoll ſoll ein

chlag gegen die franzöſiſchen gewerblichen Branntweinbrenuereien
ſein Ob dieſe Wirkung auch eintreten wird iſt doch die Frage

Ueber die neue Tabakſteuervorlage ſind in den
letzten Tagen verſchiedene Meldungen durch die Preſſe gegangen
deuen gegenüber die Norddentſche bemerkt daß der Entwurf
bisher noch nicht fertig geſtellt worden iſt

Betreffs der Handelsbeziehungen zwiſchen
Deutſchland und Spanien wird aus Madrid gemeldet daß
der neue ſpaniſche Miniſter des Aeußern dem deutſchen Botſchafter
eine Note vorlegen wird betr die Wiederaufnahme der dentſch
ſpaniſchen Handelsvertragsverhandlungen

Das Reichsverſicherungsamt hat die Unfall
verhütungsvorſchriften der Zuckerberufsgenoſſenſchaft
welche dieſe in ihrer letzten Generalverſammlung beſchloſſen hatte

enehmigt Es beſitzen jetzt von den gewerblichen Berufsgenoſſen
chaften nur noch ſehr wenige keine Unfallverhütungsvorſchriften

Der nächſte Militär Etat ſcheint eine ganze Reihe
von Neuforderungen bringen zu wollen die nach und nach bekannt
werden Zunächſt handelt es ſich um die Meldereiter Deta
chements Fernerhin wiſſen verſchiedene Blätter zu melden es
würden größere Beträge er werden um dieſelben den
verabſchiedeten Offizieren bei ihrem Uebertritt in den Ruhe
ſtand einzuhändigen Die Blätter welche dieſe Nachricht bringen
motiviren die Forderung damit daß die Unteroffiziere welche 19
Jahre gedient hätten ja auch eine Prämie bekämen eine Motivirung
die uns durchaus nicht am Platze zu ſein ſcheint Ferner verlautet
daß das Perſonal der Jntendantur vermehrt werden ſoll
Weiterhin wird von Neuforderungen für die Fußartillerie ge
ſchrieben Endlich heißt es verſchiedenen Feſtungskommandanten
welche im r eines Brigade Kommandeurs ſtehen ſolle der
Charakter eines Diviſions Kommandeurs verliehen werden wodurch
ſich ſelbſtverſtändlich auch das betr Einkommen erhöhen würde Wir
regiſtriren die Nachrichten wie ſie uns vorliegen ohne eine Gewähr
für ihre Richtigkeit zu übernehmen Jn Anbetracht des Umſtandes
daß das deutſche Reich 2 Milliarden Schulden hat ſcheint es uns
dringend geboten alle nicht unbedingt nothwendigen Ausgaben auf
beſſere Zeiten zu verſchieben Die Red

Leipzig 6 November In der Anklageſache gegen die der
Spionage verdächtige Frau Jsmert aus Metz iſt die Unter
er nunmehr abgeſchloſſen Die Akten ſind dem Reichsgericht
zugeſtellt worden dieſes wird ſchon in den nächſten Tagen ent
ſcheiden ob die Anklage auf Hochverrath erhoben werden ſoll

Wilhelmshaven 6 November Nachdem im Laufe des
vorigen Monats die Panzerſchiffe König Wilhelm und Friedrich
der Große ſowie am Mittwoch auch das Panzerſchiff Deutſch
land welche bis zur Auflöſung der Herbſtübungsflotte die zweite
Diviſton des Manövergeſchwaders bildeten außer Dienſt ge
ſtellt worden ſind befindet ſich zur Zeit keines der älteren Panzer
ſchiffe unſerer Flotte mehr in Dienſt und es hat die Zuſammen
ſetzung des Manövergeſchwaders ſeit der Jndienſtſtellung des
Panzerſchiffes Kurfürſt Friedrich Wilhelm einen vollſtändig
auderen Charakter erhalten An Stelle der genannten Schiffe
welche noch den ſechziger und ſiebziger Jahren angehören ſind die
vier Panzerſchiffe der Sachſen Klaſſe Sachſen

Baden Baiern und Württemberg getreten welche
jetzt die 2 Diviſion bilden während dieſe als frühere erſte Diviſion

durch die neuen Schlachtſchiffe Kurfürſt Friedrich Wil
helm Brandenburg Wörth und Weißenburg
erſetzt ſind Die Schiffe der Sachſen Klafſe ſtammen allerdings
auch aus den letzten ſiebziger und dem Anfang der achtziger Jahre
können aber noch nicht als veraltet bezeichnet werden obwohl
ſich für dieſelben manche eingreifende Neuerungen bereits als
dringend nothwendig herausgeſtellt haben und man auch nothgedrungen
zu gründlichen Neubauten wird ſchreiten müſſen, wenn dieſe bis
zur Einſtellung der Panzerſchiffe 1 Klaſſe in die mobile
Flotte als beſte Schlachtſchiffe unſerer Marine geſchätzten Schiffe
auf der Höhe erhalten werden ſollen Wie verlautet ſind derartige
Verbeſſerungen für dieſe Schiffsklaſſe auch geplant Durch die
neue Zuſammenſetzung des Manöver Geſchwaders iſt deſſen Ge
fechtswerth ganz außerordentlich erhöht worden und man iſt
berechtigt zu ſagen daß die Entwickelung unſerer mobilen Flotte
ſeit dem Herbſte 1894 in ein ganz neues Stadium getreten iſt
welche für unſere Marine noch bedeutungsvoller erſcheint als die
Einſtellung der Panzerſchiffe der Sachſenklaſſe vor etwa 12 Jahren

jerzu kommt noch daß inzwiſchen auch 6 Panzerſchiffe der
iegfriedklafſe fertiggeſtellt worden ſind die als zugehbrig

zur mobtien Flotte betrachtet werden können weil ſie ſich theil
weiſe als Stammſchiffe der Reſerve Diviſion ſchon in
Dienſt befinden im übrigen aber zu jeder Zeit in Dienſt
geſtellt werden können Nach der kürzlich erfolgten Neu
formirung der mobilen Flotte iſt unſere Marine auch in die

General Kuzeiger für Halle und den Saalkrers
Lage gekommen aus dem vorhandenen älteren Schiffsmaterial eine

Reſerve zu bilden deren Erforderniß für jede Marine anerkannt
worden iſt Hätte die chineſiſche oder japaniſche Flotte nach der
Schlacht an der Yalumündung über eine entſprechende Reſerve zu
verfügen gehabt ſo würde über die Frage wer der endgültige

Sieger S See geweſen ſein würde kein Zweifel mehr herrſchen
Unſere Marineverwaltung hat es verſtanden ihr älteres Schiffs
material auf der Höhe zu halten und es durch beſtändiges Schritt
halten mit den Neuerungen der Kriegstechnik den Anforderungen
des Tages anzupaſſen Durch die Mobderniſirnung unſerer alten
Panzerſchiffe iſt ihre Verwendbarkeit für den Seekrieg immer noch
möglich und ein Admiral wird ſich eines ſolchen Reſervegeſchwaders
im Nothfalle gern bedienen Es ſoll dies weniger von den beiden
älteſten Panzerſchiffen Kronprinz und Friedrich Karl gelten
die ja auch bereits aus der Liſte der Kriegsfahrzeuge geſtrichen ſind
und als Hafenſchiffe geführt werden auch mit kaum mehr Be
rechtigung von den beiden Thurmſchiffen Preußen und Friedrich
der Großze die ſchon ihre zwanzig Jahre auf dem Nacken haben
obwohl ſie mit allen modernen Einrichtungen und Schnelllade
Artillerie verſehen ſind deſto mehr aber von den Panzerſchiffen
König Wilhelm Kaiſer Deutſchland und Oldenburg

Obwohl König Wilhelm in dieſem Jahre ſein fünfundzwanzig
jähriges Jubiläum gefeiert hat iſt er immer noch ein gutes Schiff
mit reichlich ſchwerer Artillerie und einer ungewöhnlich ſtarken
Armirung mit Schnelllade Kanonen Kaiſer und Deutſchland
ſind zwei ſchwere Kaſemattſchiffe aus dem Jahre 1874 die
ebenfalls durch die Moderniſirung viel gewonnen haben und es

ſtellung erſt dieſem Prozeß gründlich unterzogen werden ſoll
Augenblicklich werden die alten Maſten welche noch von der
Fregattentakelage herrühren durch den Maſtenkrahn ausgehoben
und durch zwei nene Gefechtsmaſten mit armirten Marſen wie ſie
der Kaiſer bereits erhalten hat erſetzt Die Schnellladeblrtillerie
wird auf 12 Geſchütze gebracht Das nur 5200 Tonnen große
Panzerſchiff Oldendurg iſt jüngeren Datums und ſtammt aus
der Mitte der achtziger Jahre Dies wegen ſeiner guten Artillerie
immer noch werthvolle Schiff hat ſeit ſeiner letzten Kampagne eben
falls mancherlei Neuerungen erhalten und iſt in die zweiteReſerve geſtellt Nach Fertigſtellung des Panzers Deutſchiaud

verfügt unſere Marine ſomit über eine im Verhältniß zur mobilen
Flotte anſehnliche Reſerbe deren Werth man um ſo weniger unter
ſchätzen können wird als ſie noch vor wenigen Jahren den Kern
unſerer maritimen Streitkräfte bildete

Mülheim a d Ruhr 6 November Die Stadtverord
neten lehnten die geſammten von dem Magiſtrate zur Annahme
empfohlenen indirekten Steuern wie Bierſtener Umſatzſteuer
ab und beſchloſſen zur Deckung des Defizits eine Erhöhung der
Einkommenſtener und der Realſteuern

OeſterreichUngarn
Troppau 6 November Die Situation beim Abendſchicht

Wechſel blieb unverändert Die Direktoren der an der jetzigen
Arbeiterbewegung betheiligten Werke erließen eine Bekannt
machung daß ſie den Betrieb eingeſtellt hätten und denſelben erſt
dann wieder würden aufnehmen laſſen wenn die Arbeiter ſich bereit
erklärten auf 10 Stunden einzufahren Jn allen Schächten
von Orbau Dombrau Lazh Poremba und im Engenienſchacht in
Peterswald iſt die TagBelegſchaft heute nicht angefahren Jm
Albrechtſchachte in Peterswald dagegen war die Anfahrt normal da
heute Vormittag die Achtſtunden Schicht feſtgeſetzt wurde

Belgien
Brüfſel 6 November Bei der Eröffnung des brabanter

Landtages verurſachten die Sozialiſten einen großen Skandal
indem ſie gegen den Ruf des Gonverneurs Es lebe der König
proteſtirten und erklärten daß ſie keinen anderen Souverän als das
Volk kennen Aehnliche Vorgänge ſpielten ſich in den Landtagen
von Lüttich und Hennegau ab Die Sozialiſten verweigerten
überall die Ableiſtung des Eides der Treue

Frankreich
Paris 6 November Die heutigen Morgenblätter ver

öffentlichen ein Telegramm des Zaren Nikolaus an die Stadt
Caen welche folgendermaßen lautet Jch danke der Stadt
herzlich für die Theilnahme welche ſie an dem Unglück gezeigt das
mich und ganz Rußland heimgeſucht hat Jch danke ihr auch für
die Wünſche die ſie dargebracht hat und verſichere ſie meiner
Sympathie für Frankreich welche ich von meinem Vater
geerbt habe

Rußland
Petersburg 6 November Der Regierungsbote ver

öffentlicht das Ceremonial der Ueberführung der Leiche des
Kaiſers Alexander aus Livadia nach Moskau und Petersburg
Die Leiche wird aus Livadia nach Jalta getragen und von dort
bis Sebaſtopol auf dem Kreuzer Pamjat Merkurija und weiter
in einem beſonderen Eiſenbahn Trauerzuge geführt Vorher wird

z nicht ein Winkelchen in dem ſie ungeſtört ausruhen
onnte

Ein höhnender Zuruf eines Gaſſenjungen der ſie im
Thorweg erblickte verſcheuchte ſie aus demſelben in den Hof
der Reſidenz hinein Scheu ſtrich ſie an dem Gebäude zur
Linken hin Portalreſte alter Patrizierhäuſer dieſer Stadt
mit Skulpturen die den Stempel vergangener Jahrhunderte
trugen ſtanden hie und da gegen die Mauer gelehnt Eins
derſelben trug in ſeinen Wandungen zwei kleine flache Niſchen
und in eine derſelben flüchtete ſich Grete Auch hier noch
erreichte fie der Regen der Stein der ihr zum Sitz diente
war kalt und naß aber ſie ruhte wenigſtens für ein paar
kurze Augenblicke

Niemand auf der Welt war ſo verlaſſen wie ſie Ein
Weh ergriff ſie das ihre Augen mit Thränen füllte Dunkel
wie alles nur früher war ihre Zukunft wie kein Stern
dort oben die finſtere Wolkenmaſſe des Himmels erhellte ſo
erhellte kein Hoffnungsſtern ihr Leben Elend Noth und
Berzweiflung wohin ſie blickteEine tiefe Sehnſucht nach Frieden nach Ruhe überkam

ſie Was ſollte ſie auf der Erde Niemand ſorgte ſich um
ſte Niemand entbehrte ſie wenn ſie freiwillig ſchied Sie
erhitzte fich an dem Gedanken Mit immer größerer Gewalt
zwängte er ihr ſich auf Drüben floß in breitem tiefem
Bett der Saalſtrom wie vielen Hunderten die in ſeinen
Wellenarmen Troſt und Ruhe ſuchten hatte er ſie verſchafft

Jmmer mehr vertiefte ſich das bleiche fröſtelnde Mädchen
in den Plan durch einen ſchnellen Sprung in die angeſchwollenen
Fluthen ein Leben zu enden das ſie nur als eine Pein
empfand Schon hob ſie ſich von dem Niſchenſockel empor
als Paul Werkenthin s Name auf ihre Lippen und der Ge
danke an ihn vor ihre Seele trat

Er war ſo gut und freundlich gegen ſie geweſen Erwenigſtens war anderer Art als dieſeatgen die ſie frevelnd

verfolgt hatten Voll Wehmuth dachte ſie an ihn aber

noch weiter werden da Deutſchland jetzt nach ſeiner Außerdienſt
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die Leiche in der großen Kirche von Livadia ausgeſtellt
Am Kondnkt werden der Kaiſer die Kaiſerin Wittwe der Gr
Thronfolger Georg die kaiſerliche Braut Großfürſtin Alexandra
Feodorowna die übrigen Mitglieder des Kaiſerhauſes und die in
Livadia anweſenden Fürſtlichkeiten theilnehmen Wie verlantet
dern die Herrſchaften die ſterblichen Ueberreſte Alexanders III
begleitend am 7 d M Livadia und treffen am 11 d M in
Moskau ein wo die Leiche in die Archangelsk Kathedrale imKreml gebracht wird in welcher ſie n 24 Stunden
vielleicht aber 2 r lang bleibt Von dem Aufenthalte in Moskau
wird der Zeitpunkt des Eintreffens in Petersburg zwiſchen dem
13 und 15 d abhängen

Groſſbritannien
London 6 November Die Times melden aus Tientſin

70000 Mann ſibiriſche Truppen ſollen in Wladiwoſtock zu
ſammengezogen ſein Die Daily News melden Ching
hat ſich beunruhigt durch die Erfolge Japans entſchloſſen die
Vermittelung Europas anzurufen Der chineſiſche Geſandte
theilte geſtern der engliſchen Regierung dieſen Wunſch ſeiner Re
gierung mit und reiſte nach Paris wo er mit dem Miniſter des
Anuswärtigen Hanotanx und dem Präſidenten Caſimir Perier eine
Zuſammenkunft haben wird

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtatter

Halle 7 November
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 8 November und Sonn
end den 10 November er Nachmittags 5 Uhr im Kommiſſions

zimmer
h

Antrag auf Mittelbewilligung für den Pflanzenſchulgarten
Antrag auf Nachbewilligungen zum Hoſpital Haushaltsplan
Antrag auf Koſtenbewilligungen für Auerbrenner
Antrag die Verzichtleiſtung auf eine Forderung an die Volks
küchen betreffend
Antrag die Herſtellung von Bürgerſteigen betreffend
Antrag auf Pflaſterung der Verbindungsſtraße zwiſchen Leipziger
und Martinsſtraße
Antrag auf Zuſtimmung zu einem Abkommen mit Herrn Un
bekannt und Herren Arnold Troitzſch
Antrag auf Einſtellung eines Taxators beim Leihamt
Antrag betreffend den Erſatz von Nachtwächtern durch Polizei
ſergeanten für zwei Reviere
Sonſtige Eingänge

99 e
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Feſtgottesdienſt Am nächſten Sonntag Nachmittags 5 Uhr
findet in der Marktkirche unter Mitwirkung des Stadtſingechors
der Feſtgottesdienſt zur 50 jährigen Jubelfeier des Guſtav Adolf
Vereines ſtatt wobei Herr Prof D Kautzſch die Predigt halten
wird Gedruckte Texte zu den Kirchengeſängen kommen an den Kirch
thüren zur n lung

Ehrenſänle Die Magiſtratsmitglieder von 50 Städten desRegiernngsbezirks e rſebare haben dem jetzt aus dem Amte

geſchiedenen Regierungspräſidenten v Dieſt eine ſilberne Ehrenfäule
als Erinnerung an ſeine amtliche Wirkſamkeit im Regierungsbezirk
Merſeburg geſtiftet die vorgeſtern überreicht ward Die Säule von
der bekannten Firma Sy Wagner in Berlin gefertigt zeigt am
Fuße das Familienwappen des Empfängers und rings um die Säule
die Wappen der betheiligten Städte in Emailfarben Die Krönung
des r vent bildet der preußiſche Adler den Fuß ein blauer Sammet
unterſatz

K Die Kaiſerliche Leopoldinlſch Caroliniſche deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihren Fach
ſektionen für Chemie ſowie für Mineralogie und Geologie Dr Archibald
Liverſidge Profeſſor der Chemie und Mineralogie an der Uni
verſität in Sydney Neu SüdWales als Mitglied aufgenommen

Die Einziehung von Reſerven zu Uebuggen wird bei demGardekorps und beſonders bei den Jnfanterie NRegimentern

diesmal auch während des bevorſtehenden Winters ſtattfinden jedoch
ſollen dieſe Uebungen ſich auf nicht länger als 10 14 Tage erſtrecken
Der Schwerpunkt wird hauptſächlich auf die Schießfertigkeit
der Mannſchaft gelegt werden Daneben ſollen auch Felddienſt
übungen beſonders abgehalten werden während vom Parade
exerzieren gänzlich Abſtand genommen wird

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag gelangt als Fremden
Vorſtellung bei halben Preiſen Mozarts große Oper Die Zauber
flöte zur Aufführung Am Sonntag Abend wird Shakeſpeare s

Hamlet gegeben
Das Kaiſerpanorama gr Ulri a verſetzt uns in der

laufenden Woche nach dem mit ſo vielen Naturſchönheiten ausgeſtatteten
Venedig das noch feſtlich geſchmückt iſt um den deutſchen Kaiſer
als Gaſt aufzunehmen Tauſende von Menſchen ſtehen am Hafen er
wartungsvoll auf die Ankunft des Moltke harrend der den erlauchten
Gaſt bringen ſoll Wir ſehen dann das ſtolze Schiff in den Hafen
dampfen umgeben von 1000 größeren und kleineren Fahrzeugen wir
glauben die en der Volksmaſſen zu ſehen das Wimmeln und
Treiben iſt ſo täuſchend dargeſtellt daß wir in Verſuchung kommen
hinzueilen und uns an dem Eviva zu betheiligen Die BVarſtellung
ſolcher Scenen iſt im Kaiſerpanorama ſo wunderſchön daß ſchon des

v

würde er an ſie denken Nein nein auch er ſollte ſie
nicht an dem Entſchluſſe hindern Niemand Niemand mehr

Sie erhob ſich haſtig Aus dem ſchüchternen zaghaften
Mädchen ſchien der trübe Entſchluß eine Andere gemacht zu
haben Hochaufgerichtet ſchritt ſie dahin durch den Thor
eingang zurück Sie dachte fühlte nichts mehr Jhre Füße
wandelten mechaniſch der Mühle zu Dort wo die Fluthen
im raſchem Wirbeltanze hinabſchoſſen wollte ſie den letzten
Schritt unternehmen

Da ſtand ſie ſchwer athmend erbebend beim Anblick der
Fluth die dunkel und ungründlich zu ihren Füßen lag und
doch in ihrem grauſigen Entſchluß nicht wankend geworden
Dort hinten hoben ſich die ſchwarzen Maſſen der Reſidenz
von dem dunklen Abendhimmel ab die Laternen warfen
einen ſchwachen Schimmer ringsum in der Mühle ging
das Getriebe jetzt war es Zeit

Nein noch ein Störenfried in der letzten Minute
ihres Daſeins Von drüben von den Neubauten her näherte
ſich ein Mann mit ſchnellem Schritt der Brücke die er paſſirte
Beim Anblick des auf das Waſſer ſtarrenden Mädchens ver
langſamte er ſeine Schritte aber er ging doch weiter Grete
wähnte ihn hinter der Mühle verſchwunden während er
drüben ſtillſtand Grete s Thun beobachtete und dann wie
von einem plötzlichen Entſchluß getrieben mit ſchnellen leiſen
Schritten ihr wieder ſich näherte

Es war kein Gebet das das arme Mädchen dort mit
zuckenden Lippen ſprach aber es war mehr als ein Gebet
die Sehnſucht nach dem Frieden des Grabes die ſich in
einige halblante Worte preßte Und nun ergriff ſie das Ge
länder und ſchwang ſich empor Sie ſchloß die Augen und
neigte ſich vornüber dem Grabe das unter ihr leiſe
gurgelte und brauſte entgegen

Aber ſie fiel nicht eine feſte Fauſt hatte ſie ergriffen
und zurückgeriſſen und eine klangvolle Männerſtimme derb
aber nicht unfreundlich tönte in ihr Ohr

Hollah was ſind denn das für Sachen Jn die Saale
ſpringen ſo n junges Menſchenkiud das wäre noch
ſchöner

en Sie mich flehte Gretchen o laſſen Sie
mich

Daß Sie doch noch da hinein ſpringen nicht wahr
Das fällt mir nicht ein ſo wahr ich Joſt heiße und Sie
ſchon daran verhindern will Erſt aber kommen Sie mal
da mit an die Laterne ich muß doch ſehen wie ein ſo ver
zweifeltes Menſchenkind eigentlich ausſieht

Laſſen Sie mich doch ſterben flehte Grete mit ſo
fanden Ausdruck daß ſich der Mann davon erſchüttert
ühlte

Nichts da erſt wollen wir einmal ſehen ob Jhnen
nicht zu helfen iſt zum Sterben iſt s jeden Augenblick immer
noch Zeit Er führte ſie die ſich nur ſchwach ſträubte und
ſtill vor ſich hinweinte in den Lichtkreis der nächſten Laterne
um in demſelben Augenblicke in den Ruf auszubrechen

Heiliger Gott Jſt s denn möglich Fräulein Sie
ſind s Und Sie wollen da in das häßliche dunkle Waſſer
hinab Ja mein Gott was ſollte denn da mein Freund
Paul Werkenthin ſagen

Kein Wort wäre in dieſem Augenblicke mehr am Platze
geweſen als dieſer Name

Paul Werkenthin ſtammelte Grete die Hände gegen
das Herz preſſend in dem es zu pochen begann mit mächtigen

Schlägen woher wiſſen Sie
Ja Du mein Gott kennen Sie mich denn nicht mehr

Jch bin ja Paul s beſter Freund und alter Regimentskamerad
Joſt Balder der Joſt wiſſen Sie Sie erkennen

mich nicht und doch war ich dabei als wir jenen unver
ſchämten Kerl von einem rothhaarigen Hallunken den
Sohn Jhrer Wirthin glaube ich na ſehen Sie jetzt
kennen Sie mich ja wieder

Fortſetzung folgt
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N 252 Odnnerhtag
das herrliche Panorama der Stadt das glitzernde funkelnde Meer die
See mit den Vorführungen von Markt und

uſcenen die uns italieniſches Leben und Treiben zur Anſchauung

Prinz Carl Nachdem der ſchöne Saal des Prinz Carl umeine Zierde inſofern bereichert worden als die Einrichtung den Gas

gttr cht erfolgt iſt werden jetzt allwöchentlich regelmäßig wieder
ihlitär Concerte und zwar abwechſelnd von unſerer Regi

mentskapelle und der hier noch in gutem Andenken ſtehenden
Kapelle des 107 Regiments Muſikdirektor Walther ſtattfinden
Wir ſind überzeugt daß dieſe Veranſtaltungen den gebührenden Zu
ſpruch finden werden

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Oktober
d J ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen
ich auf die gleiche Berichtszeit des Vorjahres 199 205 Ochſen oder

ullen 488 378 Kühe oder Färſen 997 1041 Kälber 1401 1215
Se 3672 3585 Schweine und 73 77 Pferde An Schlacht
gebühren gingen dafür 15859,75 15 168,25 Mk ein Für die
Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden
Thiere wurden 1768,85 2253,70 Mk an Gebühren erhoben Wiege
gebühren gingen ein für den Schlachthof 540,55 493 Mk für den
Viehhof 266,05 270,70 Mk an Futter gebühren für den Schlacht
hof 124,58 307,12 Mk für den Viehhof 1200,56 1695,09 Mk
Für die Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden
456,10 131,15 Mk an Schaugebühren erhoben Marktkarten
wurden verkauft für 414 Rinder 51 Kälber 125 Schafe 2898 Schweine
wofür 1920,90 2 157,95 Mk an Gebühren eingingen An ſonſtigen
Einnahmen für Miethe verkauften Dünger u ſ w ſind 6665,64 Mk
zu verzeichnen Von den geſchlachteten Thieren wurden beanſtandet
und auf polizeiliche Anordnung vernichtet 2 Kühe 6 Schweine
und 1 Kalb Das Fett dieſer Thiere konnte zu techniſchen Zwecken
verwendet oder ausgebraten als minderwerthig auf der Freibank verkauft
werden Auf der Freibank wurden ferner unter Angabe des Grundes
der Beanſtandung verkauft a in rohem Zuſtande 6 Rinder 3 Schweine
und 1 Kalb b in gekochtem Zuſtande 58 Rinder und 34 Schweine
An einzelnen Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände ver
nichtet werden 92 Lungen 75 Lebern 1 Herz 7 ganze Baucheingeweide
1 Niere 7 Euter Kopf 1 Unterkiefer und 102 kg Fleiſch von
Rindern 24 Lungen 69 Lebern 1 Euter und 20 kg Fleiſch von
Schafen 2 Baucheingeweide 76 Lungen 37 Lebern 7 Herzen 2 Nieren
1 Euter 1 Haut und 36 kg Fleiſch und Fett von Schweinen 2 Lungen
2 Lebern und 5 kg Fleiſch von Pferden Der Sanitätsanſtalt
wurden zur Schlachtung überwieſen 8 Rinder 2 Schweine und
8 ger 1 Kuh konnte zum Schlachten nicht zugelaſſen werden
6 krepirte Schweine wurden der Abdeckerei überwieſen Von dem von
auswärts eingebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und vernichtet
1 Rinderviertel 3 Lungen von Rindern 9 Lungen 23 Lebern und
42 Därme von Schweinen

Vom Wetter Die freundlichen Novembertage welche uns
bis jetzt beſchieden waren haben die letzten Herbſtarbeiten in den
Fluren weſentlich gefördert Die Rüben ſind zum größten Theil aus
gehoben und eingemietet und nur vereinzelt ſieht man noch Ackerſtücken
die des Aberntens warten Das Schlimmſte was den Landmann
nach dem feuchten Oktober hätte treffen können plötzlicher Froſt iſt
ja bisher erfreulicher Weiſe nicht eingetreten und wenn wir damit
noch etwa zehn Tage lang verſchont bleiben wie es ja den Anſchein
hat dann ſind die Feldarbeiten fo weit daß der Landwirth getroſten
Herzens ſprechen kann Nun mag es einwintern

Der Bufßß und Bettag am Mittwoch vor dem letzten Trinitatis
Sonntage gilt als Feſttag im Sinne des 8 105a der Reichsgewerbe
Ordnung in der Faſſung des Geſetzes vom 1 Juni 1892 betreffend
die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Der diesjährige fällt bekannt
lich auf den 21 November Der Buß und Bettag ſteht danach den
jenigen Sonntagen gleich an welchen geſetzlich eine fünfſtündige
Beſchäftigungszeit im Handelsgewerbe zugelaſſen iſt

Der evangeliſche Bund Giebichenſtein Cröllwitz feierte
am Sonntag Abend im Gaſthof zum Mohr den Tag der Reformation
Zahlreiche Familien waren erſchienen und wurden ſowohl durch ge
meinſamen Geſang als auch durch den Geſang der Kurrende ſowie
durch Vorträge erbaut Herr Superintendent Bethge ſprach über

Die evangeliſche Kirche im Lichte der Reformation Herr Paſtor
enrich über Katharing von Bora die Gemahlin Luthers Herr
ſtor Kunitz ſchilderte den Empfang und den Verlauf der Haupt

verſammlung des evangeliſchen Bundes in Naumburg Aus ver
ſchiedenen dort gehaltenen Reden gab er köſtliche Perlen wieder und
belebte die Hörer mit dem Geiſte jener Verſammlung Der Bund be
ſteht aus 100 Mitgliedern

Sterbefälle Vom 28 Oktober bis 3 November ſtarben an
Altersſchwäche 2 Lungenentzündung 4 Tuberkuloſe 4 Hirnhaut
entzündung 1 Darmverſchlingung 1 Schädelbruch 1 Schwäche 2
Lungenödem 3 Krämpfen 2 Darmkatarrh 4 Herzſchlag 2 Diphtherie
4 Magenkrebs 2 Herzbeutelentzündung 1 Scharlach 1 Bluterguß
unter dem Schädeldach 1 Herzlähmung 1 Verbrennung 1 Abzehrung
1 Kindbettfieber 1 Brechdurchfall 1 Zuſammen 40 Fälle Darunter
befinden ſich 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

r Standesamtliches aus Giebichenſtein Jn der Woche vom
28 Oktober bis 3 November kamen bei dem Standesamte in Giebichen
ſtein 5 Todesfälle zur Anmeldung und zwar an Herzfehler 1 an
Kopfroſe 1 und an Krämpfen 8 Die l der Geburten während
der gleichen Zeit betrug

Aus dem Vereinsleben
Jm Kreisvereine im Verbande deutſcher Handlungs

gehülfen wird am morgigen Donnerstag Abends Se Uhr Herr
Hr med Oppenheimer einen Vortrag über verſchiedene
Krankheiten halten Hierauf ſoll eine Beſprechung über die
event Abhaltung eines Unterrichtskurſus in Stenographie
ſowie zutreffendenfalls Stellungnahme zur Wahl des zu lehrenden
Syſtems erfolgen

Volksbildungs Verein Am Sonntag Abend fand im Börſen
Saale ein Familien Abend des Volksbildungsvereins ſtatt Jn einer
Anſprache wies der Vorſitzende auf die Zwecke des Vereins hin und
gedachte ſchließlich des Poeten Hans Sachs Es folgten ein Vortrag
Bilder aus Süd Amerika ſowie Geſangs und Klavier Piecen heitere

und ernſte Vorträge Jeder der ſich berufen fühlte gab ſein Scherflein
zum Beſten und ſo geſtaltete ſich der Abend zu einem wirklich volks
thümlichen Die Beſucher ſchieden nach verlängertem gemüthlichen
Beiſammenſein mit dem Wunſche daß der Vorſtand bald wieder einen
ſolchen Abend veranſtalten möchte

Germania Der Verein wirklicher Krieger Germania feiert
am nächſten Sonntag ſein 8 Stiftungsfeſt durch Concert Theater und
Ball Zur Aufführung kommt Mein Leopold Volksſtück in 3 Auf
zügen von Arronge Jedenfalls muß der Verein über bewährte
Kräfte verfügen wenn er ſich an die Darſtellung eines ſolchen Stückes
heranwagt

Aus der Umgebung
s Ammendorf 6 November Mißhandlung Wie wir

bereits kurz gemeldet haben hat der Arbeiter B Leipelt hierſelbſt am
Sonntag Abend während ſeine Frau von der Wohnung fern war
ſein Kind ein fünfvierteljähriges Mädchen derartig durch Schläge mit
einem Hammer gemißhandelt daß das arme Weſen den Verletzungen
erlegen iſt Die rohe Handlungsweiſe iſt um ſo unerklärlicher als
Leipelt dem Kinde bisher ein zärtlicher Vater war außerdem aber
allſeitig als ein nüchterner ordentlicher Mann bezeichnet wird Da er
nun nach der That zwei vergebliche Selbſtmordverſuche Erhängen und

Hervorragende Neuheiten in

Ball und Gesellschafts
Slofféön

S in Cröme und Lichtfarben
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wegen ein Beſuch lohnt Wir ſehen dann noch vom Glockenthurme Ertränken machte ſo iſt wohl anzunehmen daß augenblickliche Geiſtesſtörng d P P rege r iſt g che Geiſtes

erſeburg 6 November oldene Hochzeit Jn ſeltenerkörperlicher und geiſtiger Friſche feierte am Sonnabend Bertha

aufſeher Müller nebſt Gattin das Feſt der goldenen Hochzeit Die
Einſegnung des Jubelpaares fand in der Behauſung deſſelben im
Kreiſe von Verwandten und Freunden ſtatt

Dürrenberg 6 November Auszeichnung Herrn Poſt
verwalter a D Vieweger hier iſt vom Kaiſer der Kronenorden

In n eder wurde ihm derſelbe imuftrage der vorgeſetzten Behörde von ſeinem Nachfolger He tverwalter Roſcher überreicht chfolger Herrn Poſ
w Salzmünde 6 November Ertrunken Am Sonntag

unternahmen 8 Kinder des Fuhrmanns Franke eine Vergnügungs
fahrt auf der Saale mittelſt eines kleinen Kahnes Hierbei kamen ſie
der Kette des die Saale paſſirenden Schleppdampfers zu nahe wo
durch das Boot erfaßt und unigeworfen wurde Zwei Jnſaſſen ge
lang es ſich durch Schwimmen zu retten der dritte fand ſeinen
Tod in den Fluthen der Saale Die Leiche iſt bis jetzt noch nicht
aufgefunden

Am 13 d Ms Schraplan 6 November Verpachtung
ſoll die hieſige Rathskeller Wirthſchaft auf weitere 6 Jahre
verpachtet werden Man hofft allgemein daß ein höherer Pachtertrag
als bisher erzielt werde um das Mehr zum Beſten communaler
Bedürfniſſe verwenden zu können

m Wettin 6 November Verunglückt Der Schiffer
Lauenroth sen von hier befand ſich geſtern auf einem mit Rüben
beladenen Kahne Bei der Abfahrt vom Einladeplatze in der Nähe
der hieſigen Cichorienfabrik ließ derſelbe den Anker fallen glitt dabei
aus und kam mit der rechten Hand zwiſchen die Winde der Mittel
finger gerieth zwiſchen die Boberkette und wurde dadurch ſo erheblich
gequelſcht daß noch heute die Amputation deſſelben erfolgen muß

Vormiſchtes
Adam im Theater Aus Madrid ſchreibt man uns unterm

28 Oktober Als geſtern Abend im hieſigen Apollo Theater der
dritte Theil der Vorſtellung begann fand ſich an der Mittelthür die
zum Parterre führt ein Mann ein der auch nicht ein einziges Kleidungs
ſtück auf dem Körper hatte Obwohl Nuditäten in dieſem Theater
kaum noch eine große Wirkung hervorbringen da das Publikum längſt
daran gewöhnt iſt ſo verurſachte die von dem merkwürdigen Zuſchauer
der ſich ſelbſt zur Schau ſtellen wollte eingeführte Neuheit doch bei
allen Perſonen die ihn ſahen einen großen Schrecken und eine noch
größere Entrüſtung Mehrere Herren die an der Thür ſtanden hielten
den Adam der ſich Manuel Gallegos nannte feſt und hinderten ihn
daran das Parterre in Aufruhr zu verſetzen Manuel hatte ſich in
einem Seitengäßchen entkleidet und dort ließ er auch ſeine Kleidungs
ſtücke zurück als er ſich anſchickte der Vorſtellung beizuwohnen Vom
Theater aus wurde der arme Kerl der jedenfalls wahnſinnig iſt in s
Polizeibureau geführt und von hier aus brachte man ihn ſpäter in
den Beobachtungsſaal des ſtädtiſchen Krankenhauſes

Aus dem Geſchäfesdeskeds
Die zum Beſten der Kinderheilſtätte in Salzungen ver

anſtaltete Lotterie erfreut ſich der regſten Theilnahme weiteſter
Kreiſe Es wird gleichwohl berichtet daß Manche welche durch ein
Circularſchreiben der Lotterie Verwaltung direkt um ihre Mitwirkung
angegangen worden ſind noch im Rückſtande ſich befinden Da die
Ziehung ſchon in wenigen Tagen vorgenommen werden muß ſo wäre es
ſehr erwünſcht wenn auch ſeitens derſelben nicht länger gezögert würde
Bei dem billigen Preiſe der Looſe nur 1 Mark 11 Looſe für
10 Mark 28 Looſe für 25 Mark und im Hinblicke auf die zahlreichen
und werthvollen Gewinne deren höchſter 50 000 Mark werth iſt möchte
ſicherlich die Entnahme von Looſen Keinem ſchwer fallen Es wird
gebeten Loosbeſtellungen baldigſt bei der Verwaltung der Lotterie
für die Kinderheilſtätte zu Salzungen in Meiningen zu
machen

Staundesamtliche Ragjrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
5 November Der Seminarlehrer Dr phil Friedrich Girardet und Adrienne

von der Heyde Steinau und Jägerplatz 18 Der Handarbeiter Franz
Hartmann und Antonie Rappſilber Mühlberg 11 Der Handarbeiter

tto Wiegand und Pauline Sieb Schloſſerſtraße 5 und Merſeburgerſtraße 38
Der Maurer Otto Mitſching und Helene Schubert Sandersdorf und

Steinweg 36 Der Muſiker Auguſt Möhring und Dorothee Stange Fürſten
walde

6 November Der Handarbeiter Paul Vechſtedt und Anna Knoch Unter
berg 11 und Saalberg 7 Der Tapezier und Dekorateur Heinrich Zachger
und Marie Schulze Hedwigſtraße 8 Der Oberkellner Richard Lantſch und
Auguſte Berger Oſſa und Am 3 Der Färber Friedrich Kricke
meyer und Emma Schnapperelle Reilſtraße 129 und Giebi enſtein Der
Schauſpieler Julius Kleinſchmidt und Wilhelmine Härting Berlin

Eheſchlieſfung
6 November Der Lagermeiſter Karl Sauerland und Minna Berger

Lengerich und Martinſtraße 16
Geboren

6 November Dem Güterbodenarbeiter Ernſt Hörig eine T Lina Elſe
Bahnhofſtraße 5 Dem Handarbeiter Auguſt Höhne ein S Hermann Erd
mann Kurt Schloſſerſtraße 11 Dem Maurerpolier Hermann Wernecke
ein S Friedrich Willy Schlamm 3 Dem Zimmermann Ferdinand Hirſch
ein S Max Otto Gr Wallſtraße 40 Dem Büchſenmacher Auguſt Augner
eine T Wilhelmine Jda Hedwig Helene Schmiedſtraße 29 Dem Handels
mann Albert Lange eine T Anna Schillerſtraße 17 Dem Opernſänger
Peter Ritzdorff Zwill Walther Julius und Wilhelm Juſtus Gr Wall
ſtraße 3 Dem prakt Arzt Wundarzt Dr med Auguſt Strube ein S
Fritz Albrecht Albert Gr Steinſtraße 82 Dem Fabrikarbeiter Hermann

hiem ein S Alfred Paul Richard Gommergaſſe 10 Dem Wagenſchreiber
Wilhelm Wieſe ein S Johannes Wilhelm Kurt Schillerſtraße 39 Dem
Schuhmachermeiſter Wilhelm Dahnert ein S Hermann Glauchaerſtraße 77

Dem Handelsmann Theodor Rühl ein S Paul Otto Kloſterſtraße 8
Geſtorben

6 November Der Malerlehrling Otto Barner 16 Perſonenbahnhof
Der Kaufmann Guſtav Künniger 36 Gr Steinſtraße 40 Des An

ſtreicher Ferdinand Salzer T Wally 5 T Gr Schloßgaſſe 2 Des Buch
drucker Paul Packbuſch S Walther 3 G Klinik Wittwe Emilie Jacob
geb Herrmann 75 Klinik Der Schneidermeiſter Friedrich Zimmer
mann 38 Klinik Der Buchdruckereifaktor Wilhelm Müller 66
Franckeplatz 1

Kirchliche Nachrichten
u L Frauen Sitsg den 9 November Abends 6 Uhr Beichte und

Abendmahlsfeier Herr Archidiakonus Pfanne

Telegramme nnd letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 7 November 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Es unterliegt keinen
Zweifel mehr daß das Entlaſſungsgeſuch des Jnſtizminiſters von
Schelling genehmigt und daß Reichsbankpräſident Koch zu ſeinem
Nachfolger ernannt werden wird Die Kreuzztg reprodnzirt
in einem Artikel über unſere kolonialen Angelegenheiten die An

Ganzwolle mit Seide 100 em breit
erèmegrundiger Batiſt m lichtfarbigen Seiden Streifen Mtr 50 Pfg

Ganzwolle mit Seide 100 em breit
CrémeVoile mit farbigen CamelésSeiden Streifen

Crepon
ganzwollener hochmoderner Ballſtoff 100 em breit Mir 75 Pfg

in allen Lichtfarben
Große Sortimente in luftigen Ball Stoffen

zu berathen

Mr 75 Pfg

8 November Seite J
ſchauungen welche kürzlich in einer Sitzung des Kolonialraths
zum Ausdruck gebracht worden ſind Danach wünſcht man im Jn
tereſſentenKreiſen daß die militäriſchen Expeditiouen in Afrika
endlich einmal aufhören und daß wirthſchaftliche Rück
ſichten in den Vordergrund treten möchten Dazu bemerkt
die Krenzzeitung und das dürfte weil es gerade dieſes Blatt
ſchreibt charakteriſtiſch ſein Die Vertreter der Auf
ſichtsbehörde gaben im Kolonialrathe dementſprechende Zu
ſicherungen Wenn nun an die Sitze der centralen Kolonial
verwaltung ein Militär geſtellt würde wie es mehrere Blätter
allerdings irrthümlicher Weiſe gemeldet hatten ſo würde
ſich der Gegenſatz noch verſchärfen und die für unſere
noch jungen Kolonialgebiete beſonders wichtigen Erwerbs
Geſellſchaften würden ſich möglichſt zurückziehen und ein
ſchränken Während jetzt die Ausſichten für eine gedeihliche Ent
wickelung unſerer Kolonieen als gut bezeichnet werden dürfen

würden wir einem empfindlichen Rückſchlage entgegenſehen
müſſen

S Berlin 7 November 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Gegenüber der Mit
theilung der Köln Volksztg daß eine neue große Marine
forderung demnächſt zu erwarten ſei wird mir an maßgebender
Stelle verſichert daß an eine Neu Forderung für eine Kreuzer
flotte nicht gedacht wird ſondern daß es ſich lediglich um die
allmähliche Durchführung des FlottenErgänzungsplans vom Jahre
1889 handelt Die Forderungen der Marine Verwaltung werden
ſich lediglich im Rahmen dieſes Planes bewegen und es wird dem
Reichstage demnächſt eine Vorlage zur Bewilligung von Mitteln
für den Bau von 3 Kreuzern 1 und 2 Klaſſe unterbreitet
werden Anläßlich der bevorſtehenden Ernennung des Reichs
bankpräſidenten Dr Koch zum preußiſchen Juſtizminiſter hatte die
Kreuzztg eine Andeuntung gemacht daß der künftige Reichsbank

präſident vorausſichtlich den Reihen der Bimetalliſten werde ent
nontmen werden Wie mir mitgetheilt wird entbehrt die Nachricht
jedes thatſächlichen Hintergrundes ſie iſt vielmehr als ein von
intereſſirter Seite ausgeſtreckter Fühler anzuſehen Jedenfalls wird
bevor ein neuer Reichsbankpräſident ernannt wird Koch s Anſicht
über ſeinen eventuellen Nachfolger gehört werden Der
preußiſche Haushalts Etat pro 1895/96 weiſt ein Defizit
von 40 Millionen Mark auf Aus Yokohama iſt hier die
Meldung eingegangen die japaniſche Regierung ſei durchaus
nicht geneigt auf die Friedensvorſchläge China s ein
zugehen ſie behalte ſich vielmehr vor ihrerſeits die Bedingungen
für den Friedensſchluß zu diktiren Hauptmann v Hanneken
hat den Kaiſer von China über die Hoffnungsloſigkeft
weiteren Widerſtandes gegen Japan aufgeklärt

Berlin 6 November Der Oberpräſident der Provinz
Poſen v Milamowitz Möllendorf hat angeblich das ihm
angebotene Miniſterinm für die Landwirthſchaft abgelehnt Geſtern
und heute hat in den Räumen des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
ein Sonderausſchuß des Bundes der Land wirthe getagt um
über Maßregeln behufs Reorganiſation des Getreidehandels

Jn der Schlußſitzung wurde einſtimmig der Wunſch
geänßert daß ebenſo wie im Reichstage auch in dem preußiſchen
Abgeordnetenhauſe eine wirthſchaftliche Vereinigung be
gründet werden möge Die anweſenden preußiſchen Landtagsabge
ordneten erklärten ſich zur Verwirklichung deſſelben bereit Bei dem

Wiederzuſammentritt des Abgeordnetenhauſes wird darauf hin die
Begründung einer wirthſchaftlichen Vereinigung durch die Herren
Landes Oekonomierath von Mendel Steiufels Abg Schoof
Dr Diederich Hahn und von Plötz Döllingen erfolgen

München 6 November Die Zeitungen kritiſiren die
offiziellen Mittheilungen über den Zuſammenſtoß des Mi
litärs mit den Bauern von Fuchsmühle und es lautet
ihr Urtheil durchweg ungünſtig theilweiſe in ſehr ſcharfem Aus
druck Eine Zuſchrift des Neuen Münchener Tageblattes aus
der Oberpfalz hält es ausdrücklich aufrecht daß mehrere Leute
Stiche von hinten bekamen daß ein Mann 13 Stiche erhtelt
und Weiber verletzt wurden daß Leute geſtochen wurden
nachdem ſie ſchon am Boden lagen und daß ein Widerſtand
der überhaupt als ein ernſtlicher hätte betrachtet werden können
nicht ſtattfand Die offiziellen und die privaten Berichte ſtehen
gerade in den weſentlichſten Punkten in ſtarken Widerſprüchen
weshalb es ſehr erwünſcht wäre daß recht bald von Seiten der
Regierung ein authentiſcher Bericht über den Verlauf des Prozeſſes
und über die Vorgänge in Fuchsmühl veröffentlicht würde Die
dortigen Bauern welche noch heute glanben daß ſie in ihren
Rechten wegen der Holzfällung beeinträchtigt ſind befinden ſich in
einer außerordentlich erregten Stimmung Sie weigern ſich künftig
Bier aus den fiskaliſchen Brauereien zu trinken und es haben
7 Gaſtwirthe Bier aus Privatbrauereien anſchaffen müſſen Die Red

London 6 November Die Polizei entdeckte ein angar
chiſtiſches Manifeſt das ſeit der Ankunft vom Kontinent aus
gewieſener Anarchiſten geheim cirknlirt Es heißt darin Tod
den Richtern Geſchworenen und Poliziſten Rache iſt Pflicht
Wir kennen euch alle nicht einer ſoll entkommen Das
Reuter ſche Burean meldet aus Chefoo vom 6 er Einige

japaniſche Torpedoboote verſuchten geſtern ſich Port Arthur zu
nähern um die Befeſtigungen zu rekognosciren Die im Hafen
befindliche chineſiſche Flotte zwang die Torpedoboote jedoch fern
zubleiben Die Japaner dürften die Cernirung von Port Arthur
vor Ende dieſer Woche beginnen Wie dem Reuter ſchen
Bureaun aus Port Lonis gemeldet wird iſt laut Depeſchen aus
Tamatave Madagaskar Le Myre de Vilers am 2 d M da
ſelbſt eingetroffen Der franzöſiſche Kreuzer Hugon fährt die
Küſte entlang um Flüchtlinge aufzunehmen Die britiſchen
Unterthanen verbleiben auf der Jnſel da die Hova Regierung ihnen
Schutz zugeſagt hat

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausfichtliches Wetter am 8 November 1894

Bei mäßigem Weſtwinde theilweiſe heiteres und vor
wiegend trockenes Wetter mit ziemlich gleichbleibender Tem
peratur
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Feinsten Prager Delikatessschinken

o Westfal Dauerschinken ſeinste Thüringer und Braunschw Cervelat und Mettwurst
Trüffelwurst Güänseleberwurst Franktarter und Franstädter Brhhwürstehen

Dresdner Appetitwürstehen zum Kaltessen Engl Roastbeeſr Italien Salat Hummermayonnaise Helgoländer Hummer hochrothe Ostsee Krnabben
Italien Weintrauben Traubenrosinen Datteln Krachmandeln Ssmyrnua VFeigen

Almeriatreanben Görzer Maronen Istrianer und Paranüsse
Tyroler Aeptel und Birnen

e ää ääää
in ganr vorzigltehber Qualität

Ia Astrachan mildgesalz Caviar
T Vral COaviar neue Sardines hulle und aux tomates russ, Sardinen Rollmops

Aal in Gelee Delikatess und Bratheringe in pikanten Sancen

junge Waldhasen Rebhuhner Rehkeulen Rücken und Blätter
ff jungo Hambg Gänse und Pnten

empfehlen in feinsten Qualitäten billigstFoklel Brosſcowsſei
Delicatessen u Mein Srossſiandlung T Aanges

Fernusrehe 1I9 alle r S Vrh E Sohöbel Südſir 2 part P Toise

8 November Nr 262
Leipzigerſtraße 63Max Assmann Gold Hirſch Fernſpr 641

Größte Neuheit Aluminium Koch u Küchengeräthe Effbeſteche Mo
nagen Kaffee und Therſervire auch in anderen Metallen Aluminium

Bleche Abfälle Harren Für Geſchenke
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Blooker Cacao
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Verehrte Hausfrau
Wegen vielfacher Nachahmung ſehen Sie genau auf Kaffeemühle und Unterſchrift
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